
Jugendreise 2024 
nach Göncruszka 
für Schüler:innen der 
Oberstufe  
Zweite Woche Frühlingsferien 2024
Samstag, 27. April (abends) bis 
Sonntag, 5. Mai (morgens) 

Leitung: Pfr. Martin Günthardt und  
     Pfrn. Elke Rüegger-Haller

Göncruszka

kirchenkreis zehn

Organisatorisches
Kosten:  
350.- Franken für Reise, Unterkunft und Verpflegung. Den Rest  
übernimmt die Kirchgemeinde Zürich. Aus finanziellen Gründen muss 
niemand zuhause bleiben, bitte mit der Leitung Kontakt aufnehmen.

Teilnehmer:innenzahl:  
Zwischen mindestens 8 und maximal 12

Reise:  
Nachtzug Zürich–Budapest im Schlafwagen (3-er Abteile), dann  
weiter mit dem Zug nach Hidasnémeti/Göncruszka (und so auch 
wieder zurück) 

Abfahrt: Samstag, 27. April 2024, 20.40 Uhr, ab Zürich HB 
Rückkehr: Sonntag, 5. Mai  2024, 8.20 Uhr, in Zürich HB

Infotreffen 
Ein Infoabend findet statt am Mittwoch, 17. Januar 2024, 19 Uhr im 
Sonnegg Höngg. 

Anmeldung schriftlich mit dem beiliegenden Talon und  
bitte bis spätestens 17. Januar 2024 bei:

Elke Rüegger-Haller, Guthirtstrasse 3, 8037 Zürich,  
079 689 41 09, elkerueegger@gmail.com

Dort gibt’s auch weitere Infos. Wir freuen uns auf diese Reise 
zusammen mit Euch!



Wir werden vor 
allem mit den 7. 
und 8.- Kläss-
lern der Schu-
le «Talentum» 
zusammen sein, 
in ihrem Schulun-
terricht dabeisein 
und mitarbeiten, 
und ein wenig 
ihr Leben und 
das, was sie so 
machen, kennen-
lernen. 

Vielleicht lernen wir auch ein wenig Ungarisch? Verständigen können wir 
uns auf Englisch – das lernt ihr und auch die Jugendlichen in Göncruszka. 
Wo nötig übersetzen wir!

Ein Tagesausflug ist auch geplant, mehr Informationen am Info-Abend. 

Den letzten Tag 
verbringen wir in der 
Hauptstadt Buda-
pest.  
Wir fahren auf den 
Burghügel, besuchen 
die berühmte Markt-
halle und das Par-
lament (Bild rechts) 
und planen zusam-
men mit euch noch 
weiteres. 

Seit vielen Jahren besteht eine Gemeindepartnerschaft zwischen 
der reformierten Kirchgemeinde in Göncruszka/Ungarn und dem 
Kirchenkreis zehn. Von Anfang an gehörten auch gegenseitige Be-
suche zu dieser Gemeindepartnerschaft. Deshalb wollen wir auch 
2024 wieder mit Jugendlichen in der zweiten Woche der Frühlingsfe-
rien nach Göncruszka fahren. 

Wir werden viel Spannendes sehen und miterleben in Göncruszka, einem 
kleinen Dorf mit rund 600 Einwohnern. Es gibt  in dieser Gegend viel Ar-

beitslosigkeit und Armut, 
viele Romas und oft 
fehlen Perspektiven für 
die Zukunft. Mittendrin 
eine kleine Kirchgemein-
de mit 90 Mitgliedern, die 
eine Imkerei gründete, 
eine reformierte Schule, 
einen Kindergarten und 
jetzt noch ein Restaurant. 
Dort werden wir – mit 
den Jugendlichen zu-
sammen – Mittagessen.

Die selbst gebaute «Arche 
Noah» für den Kindergarten

Zusammen im Schulzimmer

Vor dem Parlament  
in Budapest

Unsere Unterkunft ist das Gästehaus in Göncruszka (Bild unten):  
Doppelzimmer mit Dusche/WC, ein Sprudelbad im Garten und neu auch 
eine Sauna. Das Gästehaus liegt nur fünf Gehminuten von der Schule 
entfernt. Frühstück und Abendessen machen wir selbst, wir kaufen auch 
selbst im kleinen Dorfladen ein. 
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Jugendreise 2024 
nach Göncruszka 
für Schüler:innen der 
Oberstufe  
Zweite Woche Frühlingsferien 2024
Samstag, 27. April (abends) bis 
Sonntag, 5. Mai (morgens) 

Leitung: Pfr. Martin Günthardt und  
     Pfrn. Elke Rüegger-Haller

Göncruszka

kirchenkreis zehn

Organisatorisches
Kosten:  
350.- Franken für Reise, Unterkunft und Verpflegung. Den Rest  
übernimmt die Kirchgemeinde Zürich. Aus finanziellen Gründen muss 
niemand zuhause bleiben, bitte mit der Leitung Kontakt aufnehmen.

Teilnehmer:innenzahl:  
Zwischen mindestens 8 und maximal 12

Reise:  
Nachtzug Zürich–Budapest im Schlafwagen (3-er Abteile), dann  
weiter mit dem Zug nach Hidasnémeti/Göncruszka (und so auch 
wieder zurück) 

Abfahrt: Samstag, 27. April 2024, 20.40 Uhr, ab Zürich HB 
Rückkehr: Sonntag, 5. Mai  2024, 8.20 Uhr, in Zürich HB

Infotreffen 
Ein Infoabend findet statt am Mittwoch, 17. Januar 2024, 19 Uhr im 
Sonnegg Höngg. 

Anmeldung schriftlich mit dem beiliegenden Talon und  
bitte bis spätestens 17. Januar 2024 bei:

Elke Rüegger-Haller, Guthirtstrasse 3, 8037 Zürich,  
079 689 41 09, elkerueegger@gmail.com

Dort gibt’s auch weitere Infos. Wir freuen uns auf diese Reise 
zusammen mit Euch!




